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Anfrage/Anregung
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19.1 Verbesserung der Verkehrssicherhei t  im Bereich Catenhor-
ner Stra ßelSch neewittchenweg

r/B/2260

Herr Hagemeier führt  aus,  er sei  von Einwohnern aus dem Bereich Catenhorner
Straße/Schneewit tchenweg angerufen worden, die s ich Sorgen um die Verkehrssi-
cherhei t  im Einmündungsbereich Catenhorner Straße/Schneewit tchenweg machen
würden. Hier sei  es in der letzten Woche zu einem Verkehrsunfal l  mit  Todesfolge
gekommen. Die Anwohner würden darum bi t ten,  d iesen Einmündungsbereich über-
s icht l icher zu gestal ten.  Es könne nicht  angehen, dass Pkw im Einmündungsbereich
geparkt  würden.
Herr Hagemeier bi t tet  d ie Verwaltung gemeinsam mit  der Pol izei  zu prüfen, ob in
diesem Einmündungsbereich z.  B.  durch den Einbau von Schwel len die qewünschte
Verbesserung der Einsicht  zu erreichen sei .
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- von der Venrvaltung auszufüllen -
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mit der Bitte um

- unvezüqliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und

- urschriftliche Mitteitung an FB / Amt 7 über das Verantasste bis zum /tr. Ol. 0 7

übersandt.

Sollte dem/der Untezeichner/in bis zum o. g. Termin bzw. bis montiags vor der nächsten SiEung keine Rückantwort
vorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berichtet, dass seitäns des Fachbereiches/-arites keine Stellung-
nahme abgegeben worden ist.
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S t a d t  R h e i n e Rheine, ä n r[F. 2387

FB/Amt 7

i m H a u s e

Stellungnahme

Umseitige Anfrage/Anregung wurde erledigt d urch

I telefonische Mitteilung an Antragsteller/in

! schriftliche Nachricht an Antragsteller/in (s. Anlage)

Eine unverzügliche Erledigung ist nicht möglich, weil ....
(Vermerke über beabsichtigtes weiteres Verfahren)

f nntragsteller/in wurde schriftlich/telefonisch in diesem Sinne informiert. Die Stellungnahme wird so
schnell wie möglich nachgereicht.
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Der Einladung zur nächsten Sitzung sollfolgende Stellungnahme beigefügt werden:

Die Angelegenheit wurde dem Arbeitskreis Verkehr am 20.02.2007 zur
Beratung vorgelegt. Der Arbeitskreis Verkehr setzt sich zusammen aus
Mitgl iedern der Stra ßenverkehrsbehörde, des Straßenbaulastträgers und
der Polizei. Es wurde beschlossen,

a) die verkehrl iche situation in dem Bereich catenhorner
Straße/Schneewittchenweg an einem Werktag im März ZOOT vor Ort
in Augenschein zu nehmen und

b)& die Unfal ls tat is t ik  im Hinbl ick auf  Unfäl le in dem Bereich und
Unfallursachen zu überprüfen.

Über das Ergebnis wird berichtet.
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l6l Zeitaufwand f.d. Bearbeitung:
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Sachbearbeiter/in Tet. g 39-,331

I Eine schriftliche Stellungnahme wird bis spätestens Montag vor der nächsten Sitzung der Schriftführerin/
dem schriftführer für den mündlichen Bericht in der sitzung zugestellt.
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19.2 Maschinel le Beantwortung von gelben Hinweiszetteln

r/B/2360

Herr Thum bezieht s ich auf die Beantwortung von Anfragen auf den gelben Hinweis-
zetteln durch die Verwaltung und erklärt ,  dass es schon schwier ig genug sei ,  e in ige
Handschr i f ten zu entzi f fern.  Darüber hinaus könnten die in Session eingescannten
handschr i f t l ichen Antworten auch von der Qual i tät  her nicht  gelesen werden.
Er bi t tet  daher die Verwaltung, künft ig die Antworten zu den Anfragen und Anre-
gungen maschinel l  auf  der Rücksei te der gelben Hinweiszettel  zu geben.

Unterschrift

S t a d t  R h e i n e
Die Bürgermeisterin
- 7 -€/

- von der Verwaltung auszufüllen ,

FBt4,/nfft
i m  H a u

mit der Bitte um

- unveztioliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und

- urschriftliche Mitteilung an FB / Amt über das verantasste bis zum 2 a. 02. 17

übersandt.

Sollte dem/der Untezeichneriin bis zum o, g. Termin bzw. bis montags vor der nächsten SiEung keine Rtlckantwort
vorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berichtet, dass seitäns des Fachbereiches/-aütes keine Stellung-
nahme abgegeben worden ist.
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S t a d t  R h e i n e
Die Bürgermeisterin
FB 7/LO

Fachbereich 7

im Hause

Rheine, 09. Februar 2007

T

Stel lungnahme

Angehängte Anfra.gelAnregung wurde erledigt durch

n telefonische Mit te i lung an Antragstel ler( in)

I  schr i f t l iche Nachr icht  an Antragstel ler( in)  -  s iehe Anlage

Eine  unverzüg l i che  Er led igung is t  n ich t  mög l ich ,  we i l  . . .
(weiteres beabsichtigtes Verfahren)

I  Antragstel ler( in)  wurde schr i f t l ich/ te lefonisch in diesem Sinne informiert .
D ie  S te l lungnahme wi rd  so  schne l l  w ie  mög l ich  nachgere ich t ,

Der  E in ladung zur  S i tzung so l l  fo lgende Ste l lungnahme be ige füg t  werden:

Eine entsprechende Anweisung ist  an al len Mitarbei ter innen und Mitarbei tern
gegeben worden.

Darüber hinaus ist  der "gelbe" Hinweiszettel  Anfrage/Anregung auf der Start-
sei te des Ratsinformat ionssystems hochgeladen worden'

A l le  Mandats t räger  können s ich  den Vordruck  ausdrucken oder  on l ine  aus fü l len

und dann per Emai l  an die/den zuständige/n Schr i f t führer/ in mai len.

X

Zeitaufwand für die Bearbei tung: 15

I Eine schr i f t l iche Stel lungnahme
Sitzu ng der SchriftfÜh rerin/dem
Sitzung zugestel l t .

M i n u t e n  S a c h b e a r b e i t e r ( i n )  -  4 9 3 9 - 2 3 1

wird bis spätestens montags vor der nächsten
Schr i f t führer für  den mündl ichen Ber icht  in der



H i n w e i s z e t t e l
Anfrage/Anregung

ausderSitzrnga"" KAt h . 6 . 2 . t 7

19.3 verschiebung der für  den 13. Februar 2oo7 vorgesehenen
si tzung des Haupt-  und Finanzausschusses

T/B/2410

Herr Dewenter erklärt ,  d ie cDU-Frakt ion habe sich in der gestr igen si tzung schonmit  e in igen Tagesordnungspunkten der für  den 13. Februar 2oo7 terminierten si t -zung des Haupt-  und Finanzausschu.sses beschäft igt .  Bei  d ieser Beratung sei  be-kannt geworden, dass Frau Dr.  Kordfelder wegen äin"r  wicht igen auswärt igen Ter-mins an dieser Si tzung nicht  te i lnehmen könnä.
Die cDU-Frakt ion lege schon großen wert  darauf,  dass die Bürgermeister in als che-f in der Verwaltung an dieser Si tzung tei lnehme, Daher stel l t  er  für  d ie cDU-Frakt ionden Antrag, diese HFA-si tzung terminl ich so zu verschieben. dass die Bürgermeiste-r in daran tei lnehmen könne. Al lerdings sol l te bei  e iner Terminverschiebung daraufgeachtet werden, dass der Haushalt 2oo7 in der Ratssitzung am 6. März 2007 ver-abschiedet werden könne.

Unterschrift

S t a d t  R h e i n e
Die Bürgermeisterin
-  7 -e - /

- von der Venrvaltung auszufüllen -

rp+*n ßlll-
i m  H a u s e

mit der Bitte um

- unvezüqliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und

- urschriftliche Mitteilung an FB / nmt 7 über das veranlasste bis zum 2 t. tJ. 01

übersandt.

Sollte dem/der Unterzeichner/in bis zum o. g. Termin bzw. bis montags vor der nächsten Siuung keine Rückantwortvorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berichtet, dass seitäns des Fachbereiches/-arites keine Stellung-nahme abgegeben worden ist.
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S t a d t  R h e i n e
Die Bürgermeisterin

FBiAmt V

i m H a u s e

Stellungnahme

t] UmseitigeAnfrage/Anregungwurdeerledigtdurch

f telefonische Mitteilung an Antragsteller/in

l-,-l schriftliche Nachricht an Antragsteller/in (s. Anlage)

f] Eine unverzügliche Erledigung ist nicht möglich, weil ....
(Vermerke riber beabsichtigtes weiteres Verfahren)

Rheine,

I Antragsteller/in wurde schriftlich/telefonisch in diesem Sinne informiert. Die Stellungnahme wird so
schnellwie möglich nachgereicht. 

-

W 
Der Einladung zur nächsten Sitzung sollfolgende Stellungnahme beigefügtwerden:

Mit Schreiben vom 7'  Februar 2007 wurde al len Mitgl iedern des Rates mitgetei l t ,
warum dem Antrag der cDU-Frakt ion nicht  entsprochen wurde.
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Sachbearbeiter/in Tet. ggg- 24{

I Eine schriftliche Stellungnahme wird bis spätestens Montag vor der nächsten Sitzung der Schriftführerin/
dem schriftführer für den mündlichen Bericht in der sitzung zugestellt.
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